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Unsere Welt ist im Wandel

Unsere Welt ist im Wandel, und so haben wir die Mög-
lichkeit, auch in unserem persönlichen Leben notwendige 
Schritte zu gehen – sowohl auf der physischen Ebene als 
auch in unserem Denken und Fühlen. Wir können zum 
Beispiel unseren Fokus auf das lenken, was aktuell an 
Gutem da ist in der Welt und auch in unserer persönli-
chen Situation: dass wir genug zu essen haben, dass wir 
ein Dach über dem Kopf haben, dass wir noch Licht und 
Strom haben, und so weiter.

Und wir können darauf vertrauen, dass letzten Endes 
alles gut sein wird – auch wenn wir im Moment noch nicht 
genau wissen, wann und wie. Ich weiß, dass am Ende alles 
gut sein wird, das spüre ich. Und ich bin mir sicher, dass 
jeder, der dieses Gefühl jetzt noch nicht hat, es auf einer 
unterbewussten Ebene ebenfalls bereits weiß. Denn wir 
wussten, als wir uns hier inkarnierten, was auf uns zu-
kommen würde, und wir haben uns dafür entschieden. 
Wir wussten, dass es nicht einfach werden würde, aber wir 
wussten auch, dass letztlich alles gut ausgehen wird.


